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Zwei Gringos, ein Trampelpfad, sechs Bananenrepubliken 
 

Der zweite Roman von Stefan Kämpfen verspricht Adrenalin und Lachsalven 

 

Zwei Jahre nach seinem Debüt-Roman «Flucht aus Babylon» erschien das zweite 

Buch des Luzerner Autors Stefan Kämpfen mit dem vielversprechenden Titel 

«Machos, Macheten & Mojitos» auf dem Markt.  

 

Wie der Name schon verlauten lässt, handelt die Geschichte von einem abenteuerlichen 

Road-Trip durch Lateinamerika, der die haarsträubenden Reiseerlebnisse der beiden 

Protagonisten Eddie Springer und Julia Bank zum Besten gibt. Der Roman ist als 

Taschenbuch, als Buch mit festem Einband und als E-Book im Handel erhältlich. 

 

Die Länder Zentralamerikas und Kuba stehen im Mittelpunkt 

In den Schurkenstaaten zwischen Mexiko und Südamerika setzen sich die beiden etwas 

naiv agierenden Helden unabsichtlich allerlei Gefahren aus, die sie schnell inmitten 

scheinbar unlösbarer Probleme katapultieren. Da ist die Rede von ausbrechenden 

Vulkanen in Guatemala, durchgeknallten Gäulen in Honduras, septischen Unterkünften 

in Costa Rica, halsbrecherischen Bootsfahrten in Panama und fast explodierenden 

Toilettenschüsseln in Nicaragua. Im kommunistischen Kuba bekommen es die 

Abenteurer mit heiratswilligen Machos, korrupten Zöllnern und einer landesweiten 

Nahrungsmittelknappheit zu tun, was der absurd-komischen Reise den finalen Stempel 

aufdrückt.   

 

Kein Reisebericht trotz vieler autobiografischer Elemente 

Stefan Kämpfen ist es wichtig zu erwähnen, dass «Machos, Macheten & Mojitos» trotz 

vieler erfahrungsgesättigter Informationen kein Reisebericht darstellt. «Das Buch basiert 

mehrheitlich auf tatsächlich erlebten Reiseerlebnissen, was auch an den darin 

enthaltenen Ländergrafiken ersichtlich ist. Allerdings darf die Geschichte nicht mit 

Reiseberichten verwechselt werden, wie sie zum Beispiel in Travel-Blogs anzutreffen 

sind.» Beim Buch handle es sich zu 100 Prozent um einen Roman, der eine spannende, 

lustige und abenteuerliche Story mit tatsächlich gemachten Erfahrungen und einigen 

nützlichen Hintergrundinformationen über Land und Leute kombiniert, die auch für nicht 

Reiseaffine interessant seien. 

 

Genauso humorvoll und schlagfertig wie sein Erstlingswerk 

Wie schon beim ersten Buch bedient sich Kämpfen in «Machos, Macheten & Mojitos» 

einer lebhaften und witzigen Sprache. «Humor ist ein wichtiges Stilmittel», betont 

Kämpfen, «denn es geht mir in meinen Büchern in erster Linie darum, die Leserinnen 

und Leser zu unterhalten und ihnen ein Lachen auf das Gesicht zu zaubern.» Im 

Gegensatz zu «Flucht aus Babylon» hat er bei seinem neusten Roman fast gänzlich auf 

gesellschaftskritische Zeilen verzichtet. Allerdings könne das Buch sowohl als 

Nachfolge-Werk als auch als Einzel-Roman verstanden werden. «Man muss das erste 

Buch nicht zwingend gelesen haben, damit man das Zweite versteht», beteuert 

Kämpfen. 
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Mehr Informationen über den Autor und das Buch finden Sie auf der Internetseite  

https://stefan-kaempfen.jimdo.com/ 

 

 

Weiterführende Informationen und Materialien 

 

Bilder in der Übersicht und für den Download inklusive Bildunterschrift finden Sie hier:  
https://stefan-kaempfen.jimdo.com/machos-macheten-mojitos/f%C3%BCr-die-medien/ 

 

Kostenlose Rezensionsexemplare bitte hier bestellen: presse@tredition.de. 

 

Kontaktdaten: 

Stefan Kämpfen 

Birkenstrasse 10 

6003 Luzern 

Tel.:  041 360 57 03 

Mobil:  076 503 24 20 

E-Mail:  s.kaempfen@gmx.ch 

Web.:  https://stefan-kaempfen.jimdo.com/ 

 

 

Hintergrundinformationen über das Buch und den Autor 

 

Taschenbuch:  372 Seiten 

Genre: Humorvoller Abenteuer- und Reise-Roman 

Verlag:  tredition GmbH, Grindelallee 188, 20144 Hamburg 

Tel.: 0049 40 28 48 42 50 

E-Mail: info@tredition.de 

Web.: www.tredition.de 

ISBN-Nr.:  978-3-7439-4860-0 (Taschenbuch), 978-3-7439-4861-7 (gebundene  

 Ausgabe), 978-3-7439-4862-4 (E-Book) 

Grösse:  12,7 x 2,1 x 20,3 cm 

 

Autorenvita: 

Stefan Kämpfen wurde 1976 in Luzern, Schweiz, geboren. Bereits als Kind liebte er es, 
mit der deutschen Sprache zu experimentieren, was ihn später dazu veranlasste, sich 

zum Werbetexter und Fachjournalisten ausbilden zu lassen. Kämpfen schreibt/schrieb 

als Journalist für die Luzerner Rundschau, Zentralplus, die Wochenzeitung WoZ sowie 
für die Reise-Magazine «Hin & Weg» und «Reise & Preise». Vom Autor wurden bisher 

die Romane «Fucht aus Babylon» und «Machos, Macheten & Mojitos» veröffentlicht. 
Wenn der passionierte Schreiberling nicht gerade an Texten feilt, erkundet er fremde 
Länder und Kulturen auf allen Kontinenten. Egal ob er mit dem Helikopter über die 
Berge von Kaua’i fliegt, auf einem Kutter zu den Galapagos-Inseln segelt, mit dem 
Heissluftballon über die Pagoden von Bagan schwebt oder mit Weissen Haien in 
Südafrika taucht, – es gibt fast nichts, was der Globetrotter nicht ausprobiert hätte. Die 
gemachten Erfahrungen in mittlerweile rund 60 besuchten Staaten nehmen auch in 
seinen Geschichten eine gewichtige Rolle ein.  
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